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Deutſchland.
Berlin, d, 31. Aug. Wenn gleich unſer verehrter König

die Empfangs Feierlichkeiten bei ſeiner Rückkehr hierher abge-
lehnt hat, ſo ſchmeichelt man ſich doch der Gewahrung eines
wiederholten Geſuchs und unſere Gewerke machen große Anſtal-
ten und wenden namhafte Koſten auf, die Einholung mit mög-
lichſtem Glanze und hoher Feierlichkeit zu vollziehen. Alle laſſen
neue elegante Embleme und Fahnen anfertigen, von denen die
der Seidenwirker gegen 1000 Thaler koſtet. Der Handelsſtand
wird im Aeußern brillant erſcheinen und auch zahlreiche Künſtler
treten in Korporationen zuſammen um die Huldigung zu voll-
ziehen. Sollte der feierliche Einzug (20. September) nicht
Statt finden, ſo iſt doch ſchon nachgegeben, daß am Tage der
Huldigung (15. October) die Gewerke die Königl. Herrſchaften
von Charlottenburg feſtlich einholen dürfen.

Die Unterhandlungen unſeres Hofes mit der römiſchen Cu-
rie wegen einer vollkommenen Verſtändigung in der Kirchen
Angelegenheit ſind in vollem Gange und laſſen mehr als je ein
befriedigendes Reſultat hoffen, ſeitdem der Erzbiſchof von Gne-
ſenPoſen wieder in ſein hohes Amt eiageſetzt iſt. Der erſte Be-
richt des nach Rom geſandten Grafen Brühl-Pfoörten ſoll
befriedigend lauten indem der Rücktritt eines Prälaten, der die
Wirren veranlaßt hat, jetzt in Ausſicht ſteht. Ein anderer ho-
her Geiſtlicher, der ſich aus ſeinem Amte zuruckzieht, wird wahr
ſcheinlich ſeinen Wohnſitz künftig in Berlin nehmen und in einer
andeen ehrenvollen Stellung dem Staate und der Kirche zugleich
nützlich ſein.
Berlin, d. 1. Septembek“* Der Kaiſerl Ruſſiſche Gehei-

me Rath und Hofemeiſter, Furſt Gagarin, iſt von Dresden
hier angekommen.

Der Königl. Sicilianiſche außerordentliche Geſandte und
bevollmächtigte Miniſter am hieſigen Hofe, Freiherr von An-
tonini, iſt von hier nach Königsberg in Preußen abgereiſt.

Königsberg, d. 28. Auguſt. Heute Nachmittag 52,
Uhr trafen Se. Königl. Hoheit der Prinz von Preußen hier
ein und ſtiegen im Königl. Schloſſe ab. Hier angekommen ſind
am 27. d. M. der Wirkliche Geheime Rath, Freiherr Alexan-
der von Humboldt, General Adjutant Sr. Majeſtät, Ge-
wexal Major von Neumann, der Landhofmeiſter des König-
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reichs Preußen, Graf zu Dohna-Schlobitten, der Ober
Burggraf des Königreichs Preußen, von Brünneck, und der
Königl. Preußiſche Geſandte am franzöſiſchen Hofe, von Ar-
nim, am 28. d. M. der Wirkiiche Geheime Staats und Mi-
niſter des Jnnern und der Polizei, von Rochow, ſo wie der
Kabinets- Rath Uhden.

Niederland e.
Haag, d. 26. Aug. Morgen iſt der wichtige Tag, an

welchem die Berathungen uber das Grundgeſetz in der zweiten
Kammer der Generalſtaaten beginnen. Allgemein iſt die Er
wartung darauf geſpannt der Ausgang der Berathungen iſt
noch ſehr unſier; ſehr wahrſcheinlich iſt es, daß die meiſten
Entwürfe werden angenommen werden jener in Betreff der
Trennung Hollands in zwei Provinzen, findet viel Widerſpruch

Frankreich.
Paris, d. 28. Aug. Der Baron von Pasquier und

die mit der Jnſtruktion des dem Pairshofe durch königliche Or
donnanz vom 6. Auguſt ubertragenen Proceſſes beauftragten Com-
miſſarien ſind heute zur letzten Vernehmung der Angeklagten ge
ſchritten. Der Bericht über das Boulogner Attentat wird von
einem der Commiſſarien im Laufe des nächſten Monats erſtattet
werden, und man verſichert, daß die Verhandlungen Montag,
am 28. September, werden eröffnet werden.

Gegen die Tiſchlergeſellen hat geſtern wiederholt die be
waffnete Macht in Anwendung gebracht werden müſſen. Die
ſelben verſuchten an der Barriere de l'Enfer die Arbeiter anderer

leeß aufzuwiegeln. Ueber 30 jener ſind verhaftet
or en.

Belgien,.
Bruſſel, d. 27. Aug. Der Jndependant erklärt ſich für

autoriſirt, förmlich zu beſtreiten, daß der engliſche Geſandte,
Sir H. Seymour, den zu Brüſſel reſidirenden engliſchen Offizieren
angezeigt habe, daß ſie zu ihren Regimentern abreiſen müßten.

Türkei.,
Ko nſtantinopet, d. 18. Aug. Die Konrention der vier

Mächte zur Friedensſtiftung im Oſten hat hier große Senſation



und einen ziemlich allgemeinen Jubel bewirkt. Die Hauptpunkte
dieſer Konvention beſtehen in Folgendem: Mehemed-Ali er
hält fur ſeine Familie Aegypten erblich, das Paſchalik von St. Jean
d'Acre auf ſeine Lebensdauer. Nach Friſten von zehn zu zehn
Tagen wird er ſtufenweiſe mit dem Verluſte des gedachten Pa-
ſchaliks, dann der Erblichkeit von Aegypten, endlich ſeiner gan
zen politiſchen Exiſtenz bedroht. Außerdem hat er die türkiſche
Flotte in die Hände der vereinten oſterreichiſch-engliſchen Schiffs
Abtheilung die nach Aegypten abgegangen iſt, zu liefern, und
vor wie nach der Suzeränetät der hohen Pforte den bisher ge
wohnlichen Tribut zu entrichten.

Vermiſchtes.
Die Ernte iſt in den Sächſiſchen Herzogthumern und

im Voigtlande ſo reichlich ausgefallen daß ſie als eine vierfache
betrachtet werden kann. Auch die Kartoffeln ſind gut gerathen
und im Ueberfluß. Jm benachbarten Böhmen ſind die Ausſich-
ten, wie es heißt, minder gut.

Die Fortſchritte, welche die Maßigkeit in London
macht, ſcheinen ſehr groß zu ſein. Es giebt keinen Schenkwicth,
der nicht laut uber die Abnahme ſeines Geſchäfts klagt. Der
e privilegirter Schenk- und Speiſehäuſer iſt bedeutend ge
allen.

Man ſchreibt aus London: Alle Aerndte-Berichte aus
den drei Königreichen lauten erfreulich. Die ſchlechte Witterung
en dem Getreide wenig oder keinen Schaden zugefügt zu

aben.

St. Petersburg, d. 25. Aug. Vorgeſtern um die
Mitternachts- Stunde hatte ein bedeutendes Ungluck auf unſerer
Eiſenbahn Statt. Die Direktion hatte am Morgen dieſes Tages
wiederholt den Zarſkoſeloſchen Maſchiniſten Robert Maxwell,
einen Engländer, proveniren laſſen, ſie wurde um die gedachte
Nachtſtunde ausnahmsweiſe einen beſonderen Train von hier
nach Zarſkoje-Selo als beſonderen Succurs fur die Paſſagiere,
deren Frequenz diesmal überaus zahlreich war abgehen laſſen.
Herr Maxwell hatte dieſe Weiſung ganz vergeſſen, fährt um die
angedeutete Stunde mit einem Train von 18 Wagen aus Zar-
ſkoje-Selo ab und ohne, wie es ihm befohlen war auf dem be
wußten Punkte anzuhalten, um die von hier ihm entgegenkom-
mende abzuwarten. Beide Trains ſtoßen auf der 8. Werſt von
Petersburg ſo heftig gegen einander daß von beiden drei Wag-
gons ganz zertrummert und drei andere bedeutend beſchädigt
wurden. Sechs Menſchen kamen bei dieſem Unfalle ums Leben,
21 wurden mehr oder minder verletzt, von dieſen ſechs
ſehr bedeutend. Schon heute wird die Eiſenbahn wie-
der befahren. Der Engländer Maxwell iſt dem Gerichte
übergeben.

Aus Tiflis geht die Nachricht ein: Der ganze
obere Theil des merkwürdigen alten Berges Ararat in Armenien
ſei zu Ende des Monats Juni eingeſtürzt. Vor dem Eintritte
dicſes Phänomens fand mehrere Tage hindurch in dem Jnnern
des Berges ein dumpfes, aber in der ganzen Umgegend ſehr
vernehmbares Brauſen ſtatt. Von den Anſiedelungen, die ſich
auf der ausgedehnten Peripherie des Berges befinden, ſollen nur
ein großes Dorf und ein armeniſches Kloſter, ein Filial des be
ruhmten Etſchmijadſin, mit ihren Bewohnern verſchuüttet ſein.
Man ſieht hierüber einer genaueren Mittheilung noch ent-
gegen,
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Km. Obl. m. l. C. 33 1034 do. do. d. Nm. 95Nm. Schuldv. 33 1034 ActienBerl. Stadt -Obl. 4 1933 1033 Brl.-Ptsd. Eiſb. 5 1292
Elbing do. 33 100 dDo. do. Prior.-A. 44 1043
Danz. do. in Th. 473 Mod. Lpz. Eiſenb. 1123
Weſtpr. Pfandbr. 34 103 (1024 do. do. Prior. A. ſ102
Gr. Hz. Poſ. do. 4 1063 FEGold al marco. 210 209
Oſtp. Pfandbr. do. 34 103 (1024 Neue Duk. 173
Pomm. Pfandbr. 34 104 FPFriedrichsd'or 133 123
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Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.
Healle, den 1. Septbr.

Weizen 2 thl. ſgr. 8pf. bis 2 thl. 10 ſgr. p.
Roggen 1 8 e 9 12 9Gerſte 1 2 G.Hafer e 21 3 5 35 5Nordhauſen, den 29. Auguſt.
Weizen 1 thl. 26 ſgr. pf. bis 2 thl. 2 ſgr. pf.

Roggen 1 6 12Gerſte 1 12Hafer e 23 5 5 26 m 9Rüböl, der Centner 14 thl.
Leinöl 118 thl.

Quedlinburg, den 26. Auguſt. (Nach Wispeln,)

Weizen 60 thl. Gerſte 30 thl.Roggen 344 39 Hafer 23Raffinirtes Rüböl, der Centner 14 thl.
Rüböl, der Centner 133 thl.

Leinöl, 12 thl.
Magdeburg, den 1. Septbr. (Nach Wispekn9

Weizen 48 63 thl. Gerſte 24 29 ithl.
Roggen 84 384 Hafer 20 25

Nach Oresdner Scheffel.
Leipzig, den 27. Auguſt.

Weizen 4 thl. 4 gr. bis 4 thl. 8 gr.
Roggen 2 16 2 e 18Gerſte 1 20 2Hafer e 12 1 14Rappſaat 6 18 7W. Rubſen 6 6 6 e 1323 5S. Rübſen meeOel, der Ctr. 1z 68 5 e

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 1. Septbr. 47 Zoll unter 0.

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom 1. bis 2. September.

Jm Kronprinzen: Hr. Geh. Rath v. Schmidt Phiſeldeck a. Wolkfen
büttel. Freifrau v. Plimmern a. Hannover. Frau Geh. R. de Beer
a. Berlin. Hr. Gutéebeſ. Jlbach a. Köln. Hr. Muſikdir. Moſewius
a. Breslau. Hr. Kaufm. Leſſing a. Berlin. Hr. Kaufm. Schreinert
a. Magdeburg. Hr. Oek. Boldenau a. Breslau. Hr. Lieut. v. Rief
a. Düſſeldorf. Hr. Kaufm. Lauterberg a. Mannheim. Hr. Kaufm.
Hobach a. Leipzig. Hr. Wundarzt Liebold a. Berlin. Die Hrrn.
Part. Hundert u. Schmidt a. London u. Heine a. Hamburg.

Stadt Zürch: Hr. Dom. Rath Schmidt Hr. Juſtizrath Bolle u. Hr.
Geh. Rath Langerhans a. Berlin. Hr. Superint. Bärenroth a. Fehr
bellin. Hr. Stud. jur. Globig a. Leipzig. Die Hrrn. Kaufl. Berger
u. Hachſtedt a. Frankfurt. Hr. Poſtbeamter Kurzweil a. Prag, Hr.
Prof. Latour a. Wien. Hr. Ober-Appellat.-Ger. Rath Konopak a.
Jena. Hr. Kaufm. Probſting a. Lüdenſcheid. Hr. Kaufm. Schulze
a. Magdeburg.
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w Goldnen Ring: nRath Dr. Braune a. Salz- Uflen.
Hr. Kaufm. Dunneur a. London-
Fräul. Heck a. Weida.

Goldenen Löwen:
Fürſt a. Bremen.

Lieut. v. Mothes a. Lübben.
Hr. Caſſirer Marquardt a. Leipzig.

Hr. Superint. Brandt a. Rathenow. Hr. Med.
Hr. Partic. Böttcher a. Berlin.

Hr. Kaufm. Schleiz a. Hamburg.

Hr. Lieut. v. Colomb a. Berlin.
Hr. Kaufm. Cramer a. Lunzdorf.

Einländer a. Offenbach. Hr. Kaufm. Moſer a. Nürnberg. Hr.
Hr. Stuld. jur.

Fräul. v. Haas a. Rotterdam

Schwarzen Bär:
Kraft a. Schleiz.

Hr. Kaufm.
Hr. Kaufm.

Arens a. Meklenburg-

Hr. Kaufm. Bleytz a. Frankleben. Hr. Kaufm.
Hr. Seifenſieder Grebel a. Greuſen.

Stadt Hamburg: Hr. Baumeiſter Arnold u. Hr. Kaufm. Zander a.
Leipzig. Hr. Amtmann v. Milde a. Schörnitz.

Goldne Kugel: Hr. Agent Meyer a. Dresden. Hr. Paſtor Hinden-
burg a. Altmark.
Rothe a. Bremen-

Hr. Candidat Stelzer a. Keyditz. Hr. Kaufm.
Die Hrrn. Kaufl. Aron u. Stein a. Magdeburg
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Familien- Nachrichten.
Todesanzeige.

Geſtern Abend den 27. Auguſt entſchlief
ſanft zu einem beſſern Leben, in dem Alter
von 70 Jahren, unſer vielgeliebter Vater,
der Königl. und Gewerkſchaftl. Oberfoörſter
Auguſt Garcke. Dieſe kurze Anzeige
widmen des Verewigten vielen Freunden und
Bekannten und bitten um ſtille Theilnahme
ſeine beiden tief betruübten Söhne

Ermsleben, den 23. Auguſt 1840
Auguſt und Louis Garcke.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Jch mache hierdurch bekannt, daß nach
einer Beſtimmung der Königl. Hohen Mini-
ſerien des Jnnern und der Finanzen vom 6.
d. M. zum umherziehenden Betriebe des Ge
werbes eines Commiſſionairs, Agenten,
Maklers, Auctions-Commiſſarius oder Auktio
nators fortan keine Gewerbſcheine mehr ertheilt
werden durfen.

Halle, den 30. Auguſt 1840.
Der Landrath des Saalkreiſes

v. Baſſewitz.
Gerlachſche Auction.

Den 3. und 4. d. Spiegel, Aſtrallampen,
Hängelampen, Lampenglocken von Milchglas
und Lampendochte, baumwollene und wollene
Strümpfe, Porzellan Sanitätsgeſchirr,
Steingut, Gläſer und Flaſchen. Sonnabend
keine Auction.

Gräwen, Auct. C.
Nothwendiger Verkauf.

Das im Dorfe Cupſal belegene Pferd
nergut des Johann George Seering,
abgeſchätzt auf 6445 Thlr. 1 Sgr. 3 Pf. zu
folge der, nebſt Hypothekenſchein und Bedin-
gangen in unſerer Regiſtratur einzuſehenden
Taxe, ſoll am

30. December 1840
T ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt wer

wnnn,

Hierzu werden die ihrem Aufenthalte nach
unbekannten eingetragenen Gläubiger An
dreas Ehrenfried Schreiberſchen Ehe
keute vorgeladen.

Eilenburg, den 2. Juni 1840.
Königl. Land und Stadtgericht.

Jagde Verpachtung.
Nach Anordnung der Königlichen Hoch

die bisher an den verſtorbenen Oberamtmann
Stockmann zu Groß-Dölzig verpach-
tet geweſene Nieder Jagd auf den Fluren der
Dorfſchaften Zwebendorf, Droyſig,
Dölbau, Stennewitz und Rabutz in
der Oberförſterei Zöckeritz, auf den Antrag
der Erben anderweit auf die Dauer der jetzi
gen Pachtzeit bis letzten Mai 1848 oder nach
Befinden auf zwölf Jahre, zur meiſtbieten-
den Verpachtung geſtellt werden.

Hierzu iſt ein Termin auf Sonnabend den
5. k. Mts. Nachmittags 4 Uhr, in dem
Gaßhofe zu Hohenthurm anberaumt, zu
welchem Pachtluſtige hierdurch eingeladen
werden.

Giebichenſtein, den 29. Aug. 1840.
Der Forſt Jnſpector.

gez. von der Borch.
Jnſtrument- Verkauf.

Ein faſt ganz neuer Wiener Konzert
Flugel, von ausgezeichnet weichem und dabei
ſehr ſtarkem Ton, mit mehrern Pedalen, von
vorzüglicher und dauerhafter Bauart, mit
Nußbaum ſournirt, in jeder Hinſicht empfeh
lenswerth, ſteht zu verkaufen. Wo? ſagt

die Expedition dieſes Blattes.
Von Michaelis dieſes Jahres an können

3 4 Knaben Unterricht (auch in der Muſik)
von einem Prediger auf dem Lande erhaiten.
Das Nähere in der Expedition dieſes
Blattes.

Ein erfahrener Brenner der in der Kar-
toffelbrennerei erfahren iſt, kann vom erſten

October an in eine Stelle mit guten Lohn und
Prozenten treten. Das Nähere iſt in der
Expedition des Couriers zu erfragen.

Aufforderung. Alle Diejenigen, wel
che mir aus fruüheren Jahren bis 31. Decbr.
1839 ſchulden, werden hiermit aufgefordert,
ihren Verbindlichkeiten bis zum 1. October
a. c. nachzukommen widrigenfalls ich mich
genöthigt ſehe gerichtliche Hülfe in Anſpruch
zu nehmen.

Eisleben, den 22. Auguſt 1840.
J. C. Zincke-

3000 Thlr. wovon 1000 Thlr. Michae-
lis und 2000 Thlr. erſt Weihnachten anzu
zahlen ſind, werden zur erſten Hypothek auf
5200 Thlr. taxirte Acker- und ſonſtige Grund-
ſtuücke zu 4 pCt. Zinſen zu leihen geſucht.

ter K. Z. portofrei an die Expedition des Cou
köblichen Regierung zu Merſeburg, ſoll riers gefälligſt einſenden.

Zahnkitt
zum Ausfuüllen der hohlen Zaähne und zur

langjahrigen Erhaltung derſelben
erfunden von

Maurice Langlume
in Paris.

Preis pro Etui mit Gebrauchsanweifung
1 Thlr.

Dieſer zum phyſiſchen Wohl der Menſch
heit erfundene Zahnkitt, deſſen Wirkſam
keit nachſtehendes Zeugniß beweiſt, bedarf kei-
ner Anpreiſung, da die wohlthätigen Folgen
ſich gleich nach der That bewähren daher er
lauben wir uns, die an ſchadhaften Zähnen
leidende Menge darauf aufmerkſam zu ma-
chen. Wir fugen nur das Zeugniß eines
deutſchen Arztes bei, deſſen Erprobung wir
unſer Mittel unterwarfen, da es zu weitläu
fig fur die Abnehmer ſein wuürde, deshald
Nachrichten von Paris einzuholen.

Zeugniß.
Ich bezeuge hiermit, daß vorſtehend ange

küündigter Zahnkitt nicht nur keine der
Geſundheit ſchädliche Subſtanz enthält, ſon
dern obige Eigenſchaften vollkommen beſttzt,
und höchſt wohlthätig auf die Erhaltung und
den fernern Gebrauch ſelbſt ſchadhafter Zähne

wirkt, daher keineswegs mit einer Charlata-
nerie unſerer Zeit zu verwechſeln iſt. Der
Wahrheit gemäß füge ich meines Namens
Unterſchrift bei.

Dr. Hedenus in Dresden.
Alleiniges Lager in Halle bei Herrn

Franz Vaccan.
Platina-Zündmaſchinen

beſter Qualität, von 223 Sgr. an. Platina
Schwämme à 3 Sgr. Zinkkolben à 13 Sgr.
bei

Franz Vaccani.
Freitag den 4. September.

EXTRA COXAERT
bei brillanter Gartenbeleuchtung

in

Funkens Garten.

Anfang um 6 Uhr.

M

Hierauf Refiektirende wollen ihre Adreſſe un
Stadtmuſikchor.



Ausgezeichnet fette neue holländiſche, eng
kiſche und Matjesheringe in Tonnen Schok-
ken und Einzeln billigſt bei

Goldſchmidt.

Neue marinirte Heringe emrfiehlt

G. Goldſchmidt.
Leere Wein-Oxhofte ſiehen zum

Verkauf bei
W. Fürſten berg in Halle.

Fär eine Privatſchule in Köſen wird
ein Cand. der Theologie geſucht. Das Na-
here bei dem Oberkontrolleur Teubel da-
ſelbſt.

Pulverhörner, Schrotbeutel,
Pulvermaaße, Zündhutchen und
Zündhütchen Etuis empfiehlt zum
velligſten Preis

Franz vaccani,rother Thurm -Anbau 1 Tieppe hoch.
Enmn Landgur, 15 Stunde von Halle ge

tegen, mit einer ſtarken Hufe des beſten Fel
des, ſehr guten mit Ziegel gedeckten Gebäuden,
geht ſofort mit vollſtem Jnventar und Erndte
eilig zu verkaufen und mit 1000 Thlr. An
zahlung zu übernehmen. Alles Nähere durch
den Commiſſionair Supprian in Halle,
Leipzigerſtraße No. 316 wohnhaft.

Freitag den 4. September iſt ſchöne Se-
legenheit nach Naumbarg, Weimar und Ec-
fart hin und zurück. Eckert.

Beranderungsholber bin ich geſonnen mein
Haus nebſt Nebengebäude und Garten, wo-
bei Stallung, Wagenbehältniß und eine
Pumpe nebſt Holzkammer zu verkaufen. Zu
erfragen in der Vorſtadt Neumarkt in der
Meuſchegaſſe No. 859. in Merſeburg.

Bejtellungen auf Maſici (Muſikanten)
aus fremden Landern, Städten und Doörfern,
nimmt der Kaſtellan im Glauchaiſchen Schieß
groben, Weiland, jederzeit entgegen.

Schaafvieh verkauf. Auf der Her-
joglichen Domaine Görzig bei Köthen
fehen 150 Stück zuſätzige Hammel und 140
Stück zur Zucht brauchbares Muttervieh zum
Verkauf. Säaämmtliches Vieh iſt ſtark und
wollreich.

Bei Ed. Meyer in Cottdus iſt ſo
pven erſchienen und in Halle in der Küm-
melſchen Sortimentsbuchhandl,
zu haden:
Städer, L., Preußenlieder. Eine Feſt-

gabe zur Erinnerung an den Freiheits-
kampf und zur Feier vaterländiſcher Feſte.
Preis eteg. geh. 7 Sgr.

Her Betrag dieſer Lieder iſt für eine milde
Stiftung beſtimmt.
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Bekanntmachung.
Freitags, den 25. September d. J.

Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, ſoll das von
dem verſtorbenen Herrn Hof und Kammer-
rathe Dr. Olberg hinterlaſſene hierſelbſt
an der Ecke der Zerbſter Straße und der lan-
gen Gaſſe, mitten in der Stadt und ganz
nahe an den beiden hieſigen Markplötzen gele
gene Wohnhaus mit Hof, Hintergebäuden
und einem dahinter gelegenen hüuübſchen, ge
gen 70 Quadrateuthen großen Garten in
dem gedachten Hauſe ſelbſt, meiſtbietend ver-
kauft werden.

Das Haus eins der anſehnlichſten und
größeſten in der Stadt, iſt zweiſtöckig, maſſiv
und im baulichſten Stande, liegt mit 7 Fen
ſtern Fronte und dem Haupteingange nach der
Zerbſter Straße und mit 10 Fenſtern Fronte
und einer Einfahrt nach der langen Gaſſe.
Alle jährlichen Abgaben ſind von dieſem
Grundſtück überhaupt nur 5 thlr. 7 gr. 6 pf.
zu entrichten.
Deſſau, am 30. Auguſt 1840.

Ein faſt noch ganz ungebrauchtes Sopha

ron Elſenholz, ſteht zum Verkauf bei dem
Hausmann des Schmelzerſchen Hauſe,
gr. Stein und Barfüßerſtraßen-Ecke.
Ein gutes Fiügel-Fortepiano ſteht zum
Verkauf und iſt jeden Morgen in Augenſchein
zu nehmen.

Märkerſtraße No. 409. 1 Treppe
im Weimarſchen Hauſe.

(Gefundene Geldbörſe.) Am 311.
d. Mts. iſt karz nach der Abfahrt der Dampf-
wagenzuge von Cöthen auf dem Bahnhofe da-
ſelbſt eine gefullte Geldbörſe gefunden worden,
welche der legitimirte Eigenthämer gegen Er-
ſtattung der Jnſertionskoſten im Geſchäfts
bureau der Eiſenbahn Geſellſchaft in Magde-
burg, Regierungsſtraße Nr. 7, in Empfang
nehmen kann.

Nach Ankunſt der Dampfwagen-
züge geht täglich ein Perſonenwagen aus
dem ſchwarzen Adler in Deſſau über
Wörlitz und Wittenberg nach Pots-
dam.

S e e e e e eJm bairiſchen Bier- und s9 Speiſekeller allhier giebt es S
S wieder Nürnberger Dop- S
G pel-Lagerbier.gehDie vergriffen geweſenen 3 richti-

ge Ellen breiten ſchwarzen
Mantillen-Taffete empfing wie

der, nebſt einigen neuen Herbſt-
kleiderſtoffen

Herm. Hirſchfeld, Leipzſtr.

Sollte Jemand Goethe's Lieder e.
componirt von Reichardt (4 Hefte in einen
Band gebunden), von mir geliehen haben ſo
bitte ich um recht baldige r Zurückgabe.

Niemeyerx.
Heute See den 3, Sept.

VI. und letztes Abonnements Concert
in der Weintraube.

Alle Sorten weiche und harte Bauhötlzer,
Bohlen, Bretter, Latten, Dach und Wind-
muhlen Splinte, Schindeln und Schaal-
holz, empfehle ich zur geneigten Abnahme.

Eisleben, den 1. September 1840.
G. A. Hempel am Plan.

Ausgezeichnet ſchöne
Rockflanelle

erhielt und empfiehlt Friedrich Arnold
am Markt.

Wollene Sophateppiche
in den ſchönſten Muſtern zu 2, 3, 4 bis 15Thlr. verkauft Friedrich Arnold am
Markt.

Daß an den beiden Tagen des Muſikfeſtes
in hieſiger Reſidenz, am 9. und 10. Sepibr.
in meinem Saale Mittags Table d'höts
Statt findet, zeige ich hierdurch ergebenſt an.

Chr. Friedr. Wagner,
im Peinz von Preußen zu Cöthen.

Waruung.
Wer meinen Jungen, Rudolph Perl,

ohne Geld etwas verabreicht, es ſei was es
wolle, kann auf eine Bezahlung von mir
nicht rechnen, indem ich fur dieſen Menſchen
nichts mehr bezahle.

Gräfenhagen bei Hettſtedt,
den 31. Auguſt 1840.

Der Foöörſter Perl.

Nachruf.
Der von uns in jeder Beziehung geachtete

Schulamts- Candidat Hr. Kneiſel, wel
cher ſich als bieheriger Schulvikar in hieſitger
Gemeinde die Liebe der Jagend und das Ven-
trauen der Eltern im höchſten Grade erwor-
ben hat, fuühlen wir uns, nachdem unſer ſo
natürlicher und billiger Wunſch, ihn als Leh-
rer an hieſiger Schule angeſtellt zu ſehen, lei-
der nicht erfüllt wurde, nach ſeinem Abgange
von hier verpflichtet, ihm hiermit ein frendi-
ges herzliches Lebewohl, ſo wie nicht minder
den herzlichſten innigſten Dank für ſeine mit
den beſten Kenntniſſen vereinigte Thätigkeit
an hieſiger Schule darzubringen möge es ihm
ſtets wohlergehen, und ſeine bewieſene Tüch-
tigkeit zum Schulamte hoher Behörde der
Wahrheit gemäß bekannt werden.

Bräunrode, den 28. Auguſt 1840.
Die Gemeinde.
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